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Keine Atommüllverschiebung von Jülich nach 

Ahaus! 
Evangelischer Kirchenkreis unterstützt Westcastor-Petition 

 

Ahaus, 19. April 2024 

 

In diesem Jahr sollen 152 Castor-Fässer mit hochradioaktiv strahlenden Brennelementkugeln 

aus dem abgeschalteten Jülicher Versuchsreaktor nach Ahaus verlagert werden. In Ahaus 

hat sich Widerstand formiert: Am 21. April lädt die Bürgerinitiative „Kein Atommüll in Ahaus“ 

zu einer Kundgebung um 14 Uhr am „Mahner“ im Ahauser Stadtzentrum (vor der Kirche St. 

Marien) ein. Auch der Evangelische Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken und die 

Evangelische Christuskirchengemeinde Ahaus unterstützen den Protest. 

 

Bereits im Februar hatte sich die Synode des Evangelischen Kirchenkreises Steinfurt-

Coesfeld-Borken einstimmig der Westcastor-Petition gegen den Transport von Atommüll von 

Jülich nach Ahaus angeschlossen. Grund für den geplanten Atommülltransport ist die 

abgelaufenen Lagerungsgenehmigung im Jülicher Zwischenlager, die nur bis 2013 Gültigkeit 

hatte. Doch auch für das Zwischenlager in Ahaus erlischt die Betriebsgenehmigung schon im 

Jahr 2036, in 12 Jahren also. „Für mich stellt sich daher die Frage der Sinnhaftigkeit dieses 

Transportes“, erklärt Superintendentin Susanne Falcke, die leitende Theologin des 

Kirchenkreises, „zumal jeder Transport mit einer Gefahr für Mensch und Umwelt einhergeht“.  

Pfarrer Edgar Wehmeier, Vorsitzender des Ausschusses für gesellschaftliche Verantwortung 

im Kirchenkreis, betont, dass die Evangelische Kirche sich den Menschen verbunden fühle, 

die sich angesichts des Atomtransports Sorgen machen. „Wo Atommüll gelagert und 

transportiert wird, besteht auch immer die Gefahr eines Unfalls, bei dem radioaktive 

Strahlung abgegeben werden. Wir stehen an der Seite der Ahauser Bürgerinnen und Bürger, 

aber auch der Polizeikräfte, die die Transporte begleiten müssen.“ 

 

Der Kirchenkreis unterstützt die Forderungen der Petition, das Material in Jülich zu belassen, 

statt es kurzfristig in Ahaus zwischenzulagern. Da noch nicht klar ist, ob die 

Kugelbrennelemente endlagerfähig sind, ist ein erneuter Transport zurück nach Jülich oder 

einen anderen Ort sehr wahrscheinlich. Die NRW-Landesregierung hat sich in ihrem 

Koalitionsvertrag für einen Lagerneubau in Jülich ausgesprochen. In der Petition wird die 

Landesregierung dazu aufgefordert, diese Absicht in die Tat umzusetzen. 

 

Die Genehmigung für die Einlagerung der Brennelementkugeln aus Jülich liegt bereits vor, 

gegen die aber derzeit von der Stadt Ahaus geklagt wird. Eine Transportgenehmigung ist 

noch nicht erteilt, Testfahrten hat es aber schon gegeben. 
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Hintergrundinformation 

Der Evangelische Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken ist einer von 27 Kirchenkreisen auf dem 
Gebiet der Evangelischen Kirche von Westfalen (EKvW). Zu ihm zählen über 78.000 evangelische 
Christen im westlichen Münsterland in 20 Kirchengemeinden an 44 Standorten. Zweimal jährlich 
kommen Delegierte aller Gemeinden und kreiskirchlichen Dienste zur Kreissynode zusammen, um 
grundlegende Entscheidungen für den Kirchenkreis zu diskutieren und zu entscheiden. Zwischen den 
Synoden führt der von der Synode gewählte Kreissynodalvorstand mit der Superintendentin als 
Vorsitzende die Geschäfte des Kirchenkreises.  

Dienstsitz der Superintendentur und der Synodalen Dienste ist das HAUS DER KIRCHE UND DIAKONIE in 
Steinfurt an der Bohlenstiege, während die zentrale Verwaltung für die drei Kirchenkreise Steinfurt-
Coesfeld-Borken, Münster und Tecklenburg seit 2020 ihren Sitz in Münster am Coesfelder Kreuz hat. 
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